
Brockes, Barthold Heinrich: De l’Origine du Monde (1730)

1 Was Geister seyn, was Wesen, welche dencken,

2 Und wie ein Vorwurf kann die Sinne lencken,

3 Durch welche Handlungen, bald kräfftig und bald zart,

4 Auf so verschiedne Art,

5 Die Seele sich beweget, fühlet.

6 Und dieses ist worauf mein Dichten zielet;

7 Der würckenden Natur verborgne Künste,

8 Geheimes, zärtliches Gespinste

9 Zu zeigen, damit ein Gemüht

10 Das sehe, was kein Auge sieht.
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